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Stadt Bergisch Gladbach
Ausschuss für Anregungen und Beschwerden
Hauptstraße 192

51465 Bergisch Gladbach

Bergisch Gladbach, Mai / Juni 2013

Sehr geehrte Damen und Herren,

als Anwohner der Alten Wipperfürther Straße sind wir immer wieder Leidtragende von Verkehrs-
rowdys, die sich nicht an die Geschwindigkeitsbegrenzung von 50 km/Std. halten. Das gerade
Stück nach der Ampelkreuzung zur Paffrather Straße bis zu Mobau/Metten wird teilweise fast
schon als Rennstrecke in beide Richtungen missbraucht -— Geschwindigkeiten von 80 - 90 km/h
und mehr sind hier keine Seltenheit. Vorbeifahrende LKW’s lassen die Häuser erzittern.

Insbesondere an diesem geraden Teilstück haben sich schon zahlreiche Unfälle ereignet. Uns ist
bekannt: dem Nachbarn Spitzlei wurde sein geparktes Auto schwer beschädigt, der Nachbarin
Frau Scholl passierte das Gleiche, bei unserem Haus fuhr in einer Nacht ein Fahrer auf die
Eckmauer und beging Fahrerflucht, kurze Zeit später wurde unser ordnungsgemäß geparktes
Auto durch einen Auffahrunfali zum Totalschaden. Ein Verkehrsteilnehmer hatte vor einiger Zeit

einen geparkten LKW gerammt. Weiter oben bei der Konditorei Theisen fuhr vor ein paar Jahren
ein Motorradfahrer in die Fensterscheibe. Sicherlich ließe sich diese Liste noch durch andere

Vorfälle beliebig erweitern, die uns nicht bekannt sind.

Einige Nachbarn mit Kindern fürchten bereits um deren Unversehrtheit. Der Bürgersteig an der
Straße wird täglich morgens und mittags von zahlreichen Schulkindern benutzt. 50m von der
Kreuzung zur Paffrather Straße ist ein Kindergarten. Im Zuge des Generationenwechseis wohnen
hier seit einigen Jahren immer mehr Familien mit Kindern. Es grenzt an ein Wunder, dass hier
noch keine Unfälle mit schweren Verletzten zu beklagen sind. Obendrein werden immer wieder
Tiere überfahren. Uns sind allein fünf Fälle bekannt, in denen Katzen überfahren wurden. Auch

wir sind hiervon leider betroffen.

Die Unterzeichner der nachfolgenden Liste appellieren daher an die Stadt Bergisch Gladbach
Maßnahmen zu ergreifen, dass der Verkehr an der Alten Wipperfürther Straße in diesem Bereich
verkehrsberuhigt wird. Wir denken an eine Verkehrsinsel, einen Fußgängerüberweg oder einen
Fahrgassenversatz, am besten wäre sicherlich ein „Blitzkasten“. Ein Fußgängerüberweg /
Zebrastreifen mit Ampelregelung zwischen dem Fußweg zur „An der Flora” und „Am
Kamelsbuckel“ würde vielen Schülern ein gefahrloses Überqueren der Straße ermöglichen.

Wir erwarten Antworten und Taten seitens der Stadt.

Mit freundlichen Grüßen
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